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Programmierung 1 TI, 4.10.2024 

Fragen, Antworten, Kommentare zur aktuellen Vorlesung 

 

Danke an alle die Bereits bei der Studierendenbefragung unter 

https://forms.gle/8QB3X7jMZsiev19o7 mitgemacht haben, das sind schon einige (24); ein möglichst 

vollständiges Bild bis zum 4.10 ist aber sehr wichtig. Mit der Teilnahme an solchen Umfragen zeigen 

Studierende Ihr Interesse am Studium. Umfrageergebnisse stelle ich einem der nächsten 

Fragen&Antworten-Dokumente zur Verfügung. 

 

Frage: Wie orientiere ich mich in den Veranstaltungsunterlagen? 

Generell erfolgt der Einstieg über die passende Lernnotiz, in der u. a. das Datum oder die Daten der 

Vorlesung stehen zu denen sie gehört. Die passende Lernnotiz kann auch über den 

Veranstaltungskalender gefunden werden, der auf der Veranstaltungsseite verlinkt ist. Lesen Sie die 

Lernnotiz und führen Sie die genannten Schritte durch. Sie werden zunächst sich Videos mit 

programmierten Beispielen ansehen, die Sie mitarbeiten können. Danach werden die zugehörigen 

Folien in Videos vorgestellt. Das bei der Lernnotiz platzierte Material ist optional und enthält Teile 

der besprochenen Programme zur eigenen Analyse. Nach jeder Vorlesung wird ein „Fragen und 

Antworten“-Dokument hochgeladen, dass auf aktuelle Fragen aus der Veranstaltung und den 

Praktika eingeht, aber auch weiterführende Informationen enthält. Auch diese Dokumente sind 

verpflichtende Literatur. Die Lernnotiz enthält weiter die Information über das zu bearbeitende 

Aufgabenblatt, dass typischerweise ohne Google mit dem Wissen aus der Veranstaltung zu 

bearbeiten ist. Beachten Sie ebenfalls die Forderung der Lernnotiz für sich selbst zu prüfen, ob die 

genannten Lernziele erreicht wurden. 

 

Hinweis: Mir ist unklar ob bekannt ist, dass die Kapitel des Skripts mit den Überschriften des 

Inhaltsverzeichnisses im PDF verlinkt sind. Weiterhin kann durch einen Klick auf die Startseite direkt 

zu diesem Verzeichnis gesprungen werden. Weiterhin gibt es im Skript direkte Sprünge zu den 

Vorlesungsvideos und Beispielszenarien. 

 

 

Frage: Ich hab mir mit meinem Kollegen bereits Aufgabe 6 angeschaut. Wir sind zu sehr 

unterschiedlichen Lösungen gekommen, kann das sein? 

Das ist häufig, wie in diesem Fall, gut. Es wird im Studium häufig und später in der Realität häufiger 

so sein, dass es verschiedene korrekte Lösungen gibt. Die sind dann teilweise gleich gut, können aber 

auch Qualitätsunterschiede haben. Deshalb ist es wichtig, dass es Arbeitsgruppen gibt, da sie dort 

Lösungen anderer Personen sehen und diskutieren können. In diese Diskussion können sie gerne das 
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Lehrpersonal (Prof, Mitarbeiter) dann einbeziehen. Ohne Arbeitsgruppe ist es schwieriger diese 

Alternativen zu erkennen. Das ist oft bemerkbar bei Leuten mit etwas Programmiererfahrung, die 

sind stolz auf ihre Lösung („das ist gut“) und sich sicher, dass dies die einzige Lösung ist („das ist meist 

schlecht“). Wann eine Lösung besser ist, hängt von einigen Kriterien ab (Schnelligkeit, 

Speicherverbrauch, Verständlichkeit, …) die sie schrittweise im Studium kennenlernen. 

 

Frage: Können wir auch schon Fragen zur Folgewoche stellen? 

Dies ist eine generelle Fragestunde, zur Vorlesung, Praktika, Realität, Programmierung generell; also 

kein Problem. 

 

Frage: (Lernnotiz 2) Es werden eigene Klassen und Objekte angelegt, dabei werden auch Strings 

genutzt, was ist das eigentlich? 

String ist eine „normale“ Klasse, die es in Java bereits gibt und die wir wie eine normale Klasse 

nutzen. Strings können (fast) beliebig lange Texte aufnehmen. Als normale Klasse gibt es einen 

Konstruktor und auch Methoden. 

 

Strings sind schon etwas Besonderes, da nur bei dieser Klasse das Schlüsselwort new weggelassen 

werden kann und meist wird und es die Verknüpfungsmöglichkeit mit + gibt, die für keine anderen 

Objekte in Java existiert. Zur Erinnerung int ist ein einfacher Datentyp und kann natürlich auch +. 

 

Ausblick, eventuell nicht für Anfänger: Später lernen wir noch, dass sich Strings bei 

Methodenaufrufen, die Strings als Ergebnis (return) haben etwas ungewöhnlich verhalten, es kommt 

immer ein völlig neues Objekt heraus. Dies ist aber eine Eigenschaft, die wir für selbstgeschriebene 

Klassen auch erreichen können (Unveränderbarkeit, Immutability). 

 

Frage: Wir haben in der Schule eine eigene Klasse List genutzt, müssen wir die Klasse hier auch 

programmieren oder wo ist der Unterschied? 

Antwort: Die Java-Klassenbibliothek bietet bereits eine Klasse ArrayList mit der der beliebig viele 

Objekte eines Typs verwaltet werden können. So eine Klasse kann man natürlich auch selbst 

programmieren und wird auch gerne in Programmierkursen gemacht.  Sie sollten ab der Mitte der 

Veranstaltung selbst in der Lage sein so eine Klasse MeineListe zu programmieren. Das Thema wird 

sehr oft auch in Algorithmen&Datenstrukturen aufgegriffen. 

 


